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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 33. 


Marienwerder, 


den 13. Auguſt 


„1884. 


Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ 

geſetzes vom 21. Oktober 1878. 
1) Auf Grund des § 12 des Reichsgeſetzes gegen die 
gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 wird hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, daß das Flugblatt mit der Ueber⸗ 
ſchrift „An die Maurer Berlins und Umgegend“ 
und der Unterſchrift „Mit kameradſchaftlichem Gruß. 
Die Kommiſſion.“, anfaugend mit den Worten „Kame⸗ 
raden! Der Verein zur Wahrung der Intereſſen der 
Berliner Maurer hat ſich die Aufgabe geſtellt u. ſ. w.“ 
Redaktion und Verlag von R. Conrad, Berlin, Oder⸗ 
bergſtraße 9. Druck von W. Römer, Berlin, Elſaſſer⸗ 
ſtraße 5, — nach § 11 des gedachten Geſetzes durch 
den Unterzeichneten verboten worden iſt. 

Berlin, den 1. Auguſt 1884. 

Der Königliche Polizei⸗Präſident. 
In Vertretung: 
Friedheim. 

2) Die Königliche Kreishauptmannſchaſt als Landes⸗ 
Tee SSR hat die nichtperiodiſche Druck- 
ſchrift: 

„Diskuſſion über das Thema: „Anarchis— 

mus oder Kommunismus?“ Geführt von 

Paul Grottkau und Joh. Moſt, am 24. Mai 

1884 in Chicago. Zu beziehen durch das Central⸗ 

Komitee der Chicagoer Gruppen der J. A. A. 

Offize der „Chicagoer Arbeiter-Zeitung“ und der 

„Vorbote“. 107 5 Avenue, Chicago, Ill.“, 
auf Grund von 88 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen 
die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 
vom 21. Oktober 1878 verboten. 

Leipzig, den 31. Juli 1884. 

Königliche Kreishauptmannſchaft. 
Graf zu Münſter. 


3) Die Druckſchrift „Schreibebriefe des Heiri 

nverzagt von Petrolikon an feinen Freund 
Ehueri Niedermueth in Elendingen: Schweizer 
Arbeiter, wie ſtellſt du dich?“, gedruckt in der 
Volksbuchhandlung Hottingen⸗Zürich 1880, wird auf 
Grund des § 11 des Sozialiſtengeſetzes vom 21. Ok⸗ 
tober 1878 hiermit verboten. 

Konſtanz, den 29. Juli 1884. 

Der Großh. bad. Landes⸗Kommiſſär für die Kreiſe 
Konſtanz, Villingen und Waldshut. 
Engelhard. 

a Ausgegeben in Marienwerder den 14. Auguſt 


4) 


Werorduungen und Bekanntmachungen 
der Ceutral⸗Behörden. 


Zur Ausführung des Unfallverſicherungsgeſetzes 
vom 6. Juli 1884 (R.⸗G.⸗Bl. S. 69) wird auf Grund 
des § 109 deſſelben beſtimmt: 


1. Die den höheren Verwaltungsbehörden in jenem 


Geſetz zugewieſenen Verrichtungen werden von den 


Regierungspraſidenten, für den Stadtkreis Berlin 
von dem Polizeipräſidenten wahrgenommen. Bis 
zu demjenigen Zeitpunkte, mit welchem in den 
Provinzen Poſen, Schleswig⸗Holſtein, Hannover, 
Weſtfalen, Heſſen⸗Naſſau und in der Rheinprovinz 
die Geſetze vom 30. Juli 1883 über die allge⸗ 
meine Landesverwaltung (Geſetz-Samml. S. 195) 
und vom 1. Auguſt 1883 über die Zuſtändigkeit 


der Verwaltungs⸗ und Verwaltungsgerichtsbehör⸗ 


den (Geſetz»Samml. Seite 237) in Kraft geſetzt 
werden, treten in dieſen Provinzen an die Stelle 


der Regierungspräſidenten die Regierungsabthei⸗ 


lungen des Innern und die Landdroſteien. 
Als untere Verwaltungsbehörden im Sinne 


1 


des Unfallverſicherungsgeſetzes gelten die Land- ` 


räthe, in Städten von mehr als zehntauſend Ein⸗ 


wohnern die Ortspolizeibehoͤrden. In der Provinz 


Hannover gelten als untere Verwaltungsbehörden 
die Amtshauptleute, in Städten, auf welche die 


Hannoverſche revidirte Städteordnung vom 24. Juni 


1858 Anwendung findet, die Magiſtrate; nach dem 
Inkrafttreten des Landesverwaltungsgeſetzes und 


des Zuſtändigkeitsgeſetzes dagegen die Landräthe, 


in den vorgenannten Städten, mit Ausnahme der 
in § 27 Abſatz 2 der Kreisordnung vom 6. Mai 
1884 bezeichneten Städte, die Magiſtrate. 


Die in dem Unfallverſicherungsgeſetze den 
Ortspolizeibehörden überwieſenen Funktionen werden 
innerhalb der ihnen zugewieſenen Bezirke von 
denjenigen Beamten oder Behörden wahrgenom⸗ 
men, welche die örtliche Polizeiverwaltung aus⸗ 
zuüben haben. 

Die vorſtehenden Beſtimmungen gelten auch be⸗ 
züglich der Betriebe des Reichs oder des Staates, 


2. 


ſowie für die der Bergverwaltung unterſtellten 


Betriebe, ſoweit hierüber nicht beſondere Beſtim⸗ 


mungen erlaſſen werden. 
3. Die in den Së 11 Abi. 3, 35 an 2, 82 Abſ. 2 
1884. 
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und 85 Abſatz 2 bezeichneten Strafen fließen in] 27. Oktober pr. bringe ich die erfolgte Ernennung des 
die Staatskaſſe. Lehrers Raſowski in Schwenten zum 2. Standes⸗ 
Berlin, den 30. Juli 1884. beamten = Stellvertreter für den Standesamtsbezirk 
Der Miniſter des Innern. Schwenten im Kreiſe Graudenz hierdurch zur offentlichen 
In Vertretung: Kenntniß. 
Herrfurth. Danzig, den 1. Auguſt 1884. 
Der Miniſter für Handel und Gewerbe. Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 
Im Auftrage: 7) Bekanntmachung. 
Wendt. Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachung vom 
Der Finanz⸗Miniſter. 3. September 1874 bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Im Auftrage: Lentz. Gemeinde⸗Vorſtehers Friedrich Stark zu Blankwitt 
5) Bekanntmachung, zum Standesbeamten an Stelle des Oberamtmann 
den Remonte⸗Ankauf pro 1884 betreffend. Petrich zu Louiſenhof für den Standesamtsbezirk Petzin 

Zum Ankauf von Remonten im Alter von vorzugs- hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 
weiſe drei und ausnahmsweiſe vier Jahren ſind im Danzig, den 2. Auguſt 1884. 

Bereich der Königlichen Regierung zu Marienwerder für Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 

dieſes Jahr nachſtehende Morgens 8 Uhr beginnende) Am 12. April d. J. explodirte in der Druckerei 

Märkte anberaumt worden, und zwar: und Appretur der Gebr. Schultze u. Ruſcher in M. Glad⸗ 
den 20. Auguſt Löbau, bach die ſ. g. Dampfhütte, ein zum Dämpfen von ge⸗ 
„ 21. es Culmſee, druckten Zeugen beſtimmter Dampfapparat. Durch die 
22. Biſchofs werder, fortgeſchleuderten Stücke wurden zwei Meiſter getoͤdtet, 
e 23. Strasburg Wpr. ein Arbeiter verletzt. 

Die von der Nemonte-Ankaufs⸗Kommiſſion er⸗ Der explodirte Dampfapparat war von der Firma 
kauften Pferde werden zur Stelle abgenommen und John M. Sumner u. Komp. in Mancheſter bezogen 
ſofort gegen Quittung baar bezahlt. Nur auf den und am Tage der Exploſion zum erſten Mal in Be⸗ 
Märkten Roſenberg und Chriſtburg werden die Verkäufer nutzung genommen. Die amtliche Unterſuchung hat 
erſucht, die erkauften Pferde in das ihnen namhaft zu ergeben, daß die ſchlechte Konſtruktion und das ungeeig⸗ 
machende nahe belegene Depot auf eigene Koſten und nete Material des Dampfapparats die Exploſion größten⸗ 
Gefahr einzuliefern und daſelbſt nach erfolgter Ueber⸗ theils verſchuldet haben. Es genügt, darauf hinzuwei⸗ 
gabe, in geſundem Zuſtande, den behandelten Kaufpreis ſen, daß der vordere Boden des cylinderförmigen Ap⸗ 
in Empfang zu nehmen. parats ebenſo, wie der Verſchlußdeckel, aus Gußeiſen 

Pferde mit ſolchen Fehlern, welche nach den Landes- hergeſtellt waren, daß dieſer vordere gußeiſerne Boden 
geſetzen den Kauf rückgängig machen, find vom Ver⸗ eine quadratiſche Oeffnung von 147 Centimeter im 
käufer gegen Erſtattung des Kaufpreiſes und der Un⸗ Lichten für den gußeiſernen Verſchlußdeckel hatte und 
koſten zurückzunehmen. daß die zur Aufnahme der Deckeldichtung beſtimmte 

Auch find Krippenſetzer vom Ankauf ausgeſchloſſen. Kehle des vorderen Bodens wie auch ein Charnier des 

Es wird Dé empfehlen, hierauf beſonders zu Verſchlußdeckels des als neu bezogenen Apparates bereits 
achten, damit die Zurückgabe derjenigen Pferde, welche von früher her gebrochen und ſchlecht geflickt waren. 
ſich innerhalb der erſten 14 Tage nach Einlieferung in Da ein ſtrafrechtliches Einſchreiten gegen die 
den Depots mit dieſen Fehlern behaftet zeigen, vermieden engliſche Firma, welche durch die Lieferung des ſchlechtrn 
wird. Dampfapparates den Verluſt zweier Menſchenleben mit 

Die Verkäufer find ferner verpflichtet, jedem ver- herbeigeführt hat, ausſichtslos iſt, ſo wollen wir den 
kauften Pferde eine neue ſtarke rindlederne Trenſe mit Namen und das Verhalten der engliſchen Firma hier⸗ 
ſtarkem Gebiß und eine neue Kopfhalfter von Leder durch wenigſtens der öffentlichen Beurtheilung übergeben. 
oder Hanf mit zwei mindeſtens zwei Meter langen Düſſeldorf, den 29. Juni 1884. 
ſtarken Strängen von Hanf, ohne beſondere Vergütung Königliche Regierung, Abtheilung des Innern. 
mitzugeben. gez. von Roon. 

Um die Abſtammung der vorgeführten Pferde feſt⸗ — 
ftellen zu können, iſt es erwünſcht, daß die Deckſcheine 
mitgebracht werden. 

Berlin, den 5. April 1884. 

Kriegs⸗Miniſterium, 
Abtheilung für das Remonte⸗Weſen. 


VBerordunngen und Bekanntmachungen der 


Vorſtehende Bekanntmachung bringe ich hiermit 
zur öffentlichen Kenntniß. 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1884. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
9) Am 15. Auguſt 1884 tritt zum „Tarif und 
Antheilstabelle für die direkte Beförderung von Perſo⸗ 


2 5 nen und Reiſegepäck zwiſchen Stationen des Bezirks der 
Provinzial⸗Behörden. Königlichen Eiſenbahn⸗ Direktion Bromberg einerſeits 
Bekanntmachung. und Stationen der Marienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung vom landererſeits 2c. vom 16. Oktober 1881“ der Nachtrag 2 
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in Kraft. Derſelbe enthält außer bereits publizirten Chauſſeen gültig geweſenen Tarifs vom 29, Februar 
Beförderungspreiſen und Beſtimmungen direkte Billet⸗ 1840 erhoben werde und zwar in Betreff der Chauſſee 
preiſe und Gepäckfrachtſätze für den Verkehr zwiſchen sub 1 mit der Beſtimmung, daß die Bewohner des 
Löbau Wpr. und Zajonskowo einerſeits und Berlin, Gutes Liſſewo und der Gemeinde Liſſewo an der dortigen 
Danzig, Elbing, Dirſchau, Königsberg, Oſterode, Viſchofs⸗ Barriere ein Chauſſeegeld nach dem Satze von nur 


werder, Jablonowo und Thorn andererſeits. 
Näheres iſt auf den betreffenden Stationen zu 
erfahren. 
Bromberg, den 30. Juli 1884. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


10) Bekanntmachung. 

Mit dem Tage der Betriebs⸗Eröffnung der Strecken 
Barnow⸗Bütow, Ortelsburg⸗Johannisburg (den 15. Aug. 
1884), ferner der Strecken Braunsberg⸗Mehlſack und 
Göttkendorf⸗Wormditt (vorausſichtlich den 1. November 
1884) tritt im Eiſenbahn⸗Direktionsbezirk Bromberg 
zum Kilometerzeiger zur Berechnung der Preiſe für die 
Beförderung von: 

a. Perſonen, Reiſegepäck und Hunden, 
b. Leichen, Fahrzeugen und lebenden Thieren, 
e, Eil⸗ und Frachtgütern 
vom 15. Auguſt 1883 der Nachtrag III., ſowie zum 


½ Meile bezw. 3,75 m zu entrichten haben. 

Dieſes bringen wir hierdurch zur öffentlichen 
Kenntniß mit dem Bemerken, daß der Zeitpunkt fur 
den Beginn der Erhebung des Chauſſeegeldes auf den 
vorbezeichneten Strecken von dem Kreis⸗Ausſchuß auf den 

1. Oktober er. 
feſtgeſetzt iſt. 


Strasburg, den 2. Auguſt 1884. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 


12) Nachweiſung 
von den im Monat Juli 1884 in den Normal⸗ 
Marktorten des Regierungsbezirks Marienwerder für 
Fourage gezahlten Durchſchnittspreiſen. 
Sind gezahlt worden 
für 50 Kg 


, Hafer. 
Im Rieferungsverbande. 


A 


roh. 
Normalmarktort. A . MS 
3 28 242 


Lokal-, Perſonen⸗ ꝛc. Tarif vom 1. Auguſt 1881 Ber Kreis Kulm Kulm 777 


Nachtrag IX. in Kraft. 


Als Tarifſätze für die neuen Strecken kommen a; 1 Zi Heen 
ebenfalls die für den dieſſeiligen Bezirk in den Tarif: Kreis en el SEH 5 55 8 5 5 = 
tabellen des Lokaltarifs für die Beförderung von Per:| “ ee 2 7 74 1 88 2 38 
ſonen ꝛc. vom 1. Auguſt 1881, des Lokal-, Vieh: c Lob ie Dt. 5 7 50 1 75 2 25 
Tarifs vom 1. Januar 1880 (zweite Auflage) und des“ M Ca N M Wa 5 
Gütertarifs vom 1. Juli 1880 (zweite Auflage) nebſt eben Dt. Golan `" 8.87 ee, 
den zu dieſen Tarifen gehörigen Nachträgen enthaltene) ” en erg Di. Dean Deg a 25 
Sätze zur Erhebung unter Zugrundelegung der im vor⸗ “ = ochau d 8,00 E 
bezeichneten Nachtrag aufgeführten Entfernungen. 1 a nt 8 a eee 

Exemplare des qu. Nachtrags können durch dies“ Sin Elbing = $ 19 5 = 1 SS 

S 1 De A H Li 
ST unſeres Verwaltungsbezirks bezogen „ Thorn Thorn 7 98 3 97 3 10 
Bromberg, den 30. Juli 1884. „ Fuchel . So 8 63 %% 


Marienwerder, den 8. Auguſt 1884. 


e Ex t 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. Der Negierungs⸗Präſident. 


11) Nachdem dem Kreiſe durch Allerhöchſte Kabinets⸗ R 
Ordre vom 6. Mai cr. (efr. Kreisblatt Nr. 51) das Ce Zuſammenſtellung 

Recht zur Erhebung des Chauſſeegeldes auf den neu⸗ der Preiſe für 100 Kilogramm Hafer in nachbenannten 
erbauten Chauſſeeſtrecken: Städten pro Monat Juli 1884. 


Gollub⸗Wrotzk und Lautenburg⸗Neu⸗Zielun Gute mittlere geringe 
verliehen worden iſt, hat der Herr Oberpräſident durch Sorte. 
Erlaß vom 12. Juli cr. genehmigt, daß für die Be⸗ M A M A M 4 
nutzung der Strecken und zwar Kulm . . 16 — 15 60 (ler 
1. von Gollub nach Wrotzk bei einer Länge von Elbing. . 1515 13 89 12 58 
12931 m an der in der Nähe von Liſſewo zu Dt. Yu . .. — — 15 — — 
errichtenden 3000 m von der Stadt Gollub ent⸗ Flatouowww — — 15 —— — 


fernten Barriere nach dem Satze von 1 Meile Graudenz . . 16 72 — — — 
bezw. 11250 m, J nt 17 SS 
2. von Lautenburg nach Neu⸗Zielun bei einer Länge Dt. Krone. . 15 85 15 45 15 
von 8123 m an der unweit der Landesgrenze zu Marienwerder. . 17 74 u — 
errichtenden Barriere nach dem Satze von 1 Meile Thorn . 16 60 15 20 — 
bezw. 7500 m Marienwerder, den 8. Auguſt 1884. 
Chauſſeegeld nach Maßgabe des vormals für die Staats- Der Regierungs⸗Präſident. 


Sn 
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14) Na ch 

von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
A renn 
pro 100 Kilogramm. pro 1 Kilo⸗ 
r , 
| enee) |, Lea! mn Is 

bet Mei: Nog⸗ gelbe Startof: Mg Fleiſch. 
Gerſte. Hafer. „ Bob: Linſen. ee oe 

Städte zen. 3a len; feln. ae = 

` gen. Kochen. weiße. E Route, Bauch. 


M. Pf.] M. f. M. Ei Zonk Behr. Behr. Prim. ol Pf. 


— 


M. Pf. IM. Pf IM. Pf. . f N. a 


1. Ehriftburg EES EH kk KE Oe 
2 Conit 1770,15 2616 5817125 ]18 70,40 —j40 — 470] 4 60. — — 550.95 — 85] 1130 
Dt. Krone |—1-|14196 1138| 69115/47 [18 75,30 —8 — 346, 4 751 4 —ı 3,75] 110 — 90, 1 10 

4 Culm 10 60 3 90 l 18150319 38126 —,60 — 6254 83 4 330 6 566 1 — f 90 HU 

5 Dt. Eylau 1880.15 96128615 | —50 —50 — 787, 4 50— — 350 1201 1— 120 

6 Flatow 176014 404 — 15 — Leck =) 4— 360 — —| 4 50 —19ol 800 1 _ 
7 M. Friedland — — 162515 —16—18 751 —f— 430 5 —— — 5 80 — 80, 1120 

8 Graudenz 1783015 4414 5616 7218 08030 5059 — 667.4 39— — 6.07 128 1— 1022 
9 Jaſtrow — 168 — 16 50— —— SE 426 4 60 —— Ta She BI 1/02 
10 Löbau — — —— . —— f — 550— —-— —— — — og 80 I: 
11 Marienwerder | 19112115 5714 45177416 9650 — 60 — 469 4 — — 6 — e 11 1020 
12 Mewe 16920145313 31162519 50——— —6—.— —— —— —1—11— 1020 
13 Neumark 169201420 (15171661015 50——— — 502 4 —— —| 4 50. 80 BO 1 20 
14 Rieſenburg 195001520— — 15,701 —|— —— 1750 — 1—— 80) 1110 
15 Roſenberg 19 56481314 3017 22 — —— — 751 550 — —| 5,50, 1— — 90 1/20 
16 Schlocan — 1587177707 —— — 24 EE 1120 
17 Schwetz eee 
18 Strasburg 1763148212 82116 63015 75——— — 556 5 — 4 — 6 —— 80’ 80 1 — 
19 Stuhm — 139614 064% — —— 1195| 110 
20 Thorn 18—15 1014 75/15 9018 95132 —72 — 509 6 20.— — 6013 1200 1— 1010 
21 Tuchel 1585407 a e 1020 
Summa . be Vë ks 18255 5828 540250 At zm 105, 45 09 47/12 38072 07|19)58]17, 60 23104 
Durchſchnitt 18 — 150914 3410 14175837 21154 — 5 47 463] Tol T5881 14 


22 Vandsburg Ne 
23 Neuenburg e 
24 Hammerſtein CT e EE 


— — — — — —yt—t — 
15) Durchſchuitts⸗Marktpreiſe 
des Schlachtviehes zu Thorn im Monat Juli 1884 nach Lebendgewicht. 

. Rindvieh für 100 Pfd. le. Kä ed 3. Schweine 4. Hammel Anzahl der aufgetriebenen 

nn | Bee | für 100 Po. | für 100 ml Flute Beh al 
2. | b. D 6. a. | b. D b. 2. va A. 

ungvieh S 
mageres unter über 
; E 

"ail Vieh |, Jahren 8 Tagen 8 Tage. 
Mk. Pf.] Mk. Pf.] Mk. Pf. Mk. Pf.] Mk. Pf. Mk. Pf. Mk. Pf. Mt. Pf. Mk. Pf. 

27125] 171501 —,) —| 17 1—Y25 7572 28 39059 


Nind: Käl⸗ lee Ban. 
fette Eu ſette E | 
| 


vich. | ber. | ne. mel. 


16) Der vorläufig nur bis zum 31. Auguſt 1884 für Sprit und Spiritus zum See⸗Export bleibt bis zum 
im Lokalverkehr des Eiſenbahn⸗Direklions⸗Bezirks Brom⸗ 31. Auguſt 1885 in Kraft. 

berg, ſowie im Preußiſch⸗Oberſchleſiſchen und Süd⸗Oſt⸗ Bromberg, den 4. Auguſt 1884. 

preußiſchen Verbandverkehr eingeführte Ausnahmetarif Königliche Eiſenbahn-Direktion. 
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weiſung 

Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Juli 1884. 

Preiſe. enn 

gramm. pro 1 Kilogramm. 

.| Ham» 3 a 
Kalb⸗] Dar 60 Mehl Nr. I. „ Kaffee. ege. Bad WS 
green | Spec | fb Leg) T en, Jer, | ri Reis Eee ee: 
BIT, | geräu⸗] But⸗ Mei: Rog⸗ ften« |meizen | Hirſe. Java gelber 7 Ss 
Ei Grau⸗ Ense Java. | er wöhn⸗ t 5 
chert.) | ter. u zen. | gen. et mittler. Kéi liches. läit: E 
er). S 

M. Pf. M. Pf. M. Pf.] N. Pf. M. Pf.] M. Pf.] M. Pf. M. Pf.] M. Pf. Pf M. Af. M. Pf. M. Pf. M. Pf R. Pf 
— 601 1— 1 178 2.— 1— 1321 24 — 26. — 25 —50——— 500 2 10 3— — 20 180— 80 
— 75 —95 2 1900 290 — 40] — 300— 65 — 50 — 160 —| 60] — 60, 2 80 340 20 2 —— 50 
— 80 — 95 1 1900 2660 — 361 30 — 45 — 45 — 50 — 50) — 50 2 60 3.600 — 20 2— — 42 
— 90 1— 2 1900 190 36— 30 — 50 —36— 50.— 30— 80 2 20 4—— 20 2—— 50 
— 70.900 2 - 2 — 240 — 30 Bei ol 401] —— 60, 2 40 320 20 180 — 0 
— 70 — 80 2 2 — 2401| 40|-.\40|- 50 50.— 60. 700 50 3 50% 4 —— 20 220.— 50 
— 60 — 80 2 — 2 2] —]--| 40) 30— 60 — 40 — 40 — 50 — 50] 2, 60 3 —— 20 1140 — 36 
— 95 10130 1 227 251 (— 450 32 60— 50. — | 45|—| 45] — 60 2 20 3—— 20 180.— 50 
— 55 — 95 1 185 235 — 36] 28 — 60 — 35 — 40 — —|— | 60| 2 p0 320— 20 160 — 40 
— 561 —80 1 160 185 — 35— 22 — 40 — EE) SEO - 35 eee 
— 90 — 95 1 2 — 2140 — 60 4065 — 65/— 55 — 55/— 50 260 320— 20 2—— 50 
— 800 1— 2 2 — 280 40 300 — 60 — 80 — 80] - | 501 — 60 2 80 3:20) — (20 2—— 60 
— 50— 80] 1 144 2—— 360 22 — 40 — 40 — 50 — 60 — 70 2 500 360-20 2 —— 60 
— 751— 185} 1 Ven 230 ( 401-301 — 36— 40 — 40— 5060 2 80 3660— 20 160.— 50 
— 70 — 90 1 1741 240 40 360 70 60 — 70 60 — 60) 3 60 4 —— 20 2 —— 60 
— 80 — 90 2 1800 244032 25 — | 60] — 50[—| 34] — | —— 60 2 — 3 —— 20 120) 50 
— 50 —80 1 1800 240 34[— 25 — 28— 25 — EE EE 2) 80 340 — 20 180 — 50 
— 60—76 1 1800 193 — 36 - 24|— 46. — 38 36— 30 32 2 60 3900 20] 180.— 46 
— 55 —95] 150 170 2—— 30—26— 300 — | 30|— | 40|— 40 — 50 2 — 280— 200 180.— 50 
1109 —95 2 2006] 2228 — 46 26 — 70— 40 — 50— 380 — 80 2 40 320 — 20 160.— 50 
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Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken una 
gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 8. Auguſt 1884. 


usgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


Der Regierungs⸗Präſident. 


17) Bekanntmachung. 
Mit dem 15. Auguſt er. treten im Verband⸗ 
Güterverkehr zwiſchen Stationen des Eiſenbahn⸗Direk⸗ 
tions⸗Bezirks Bromberg einerſeits und Stationen der 
Marienburg⸗Mlawkaer Bahn andererſeits (Tarif vom 
25. März 1882 ermäßigte Frachtſätze für rohe Asphalt: 
erde im Verkehr zwiſchen Danzig reſp. Neufahrwaſſer 
und Illowo trans. reſp. Mlawa trans. in Kraft. 

Die Höhe der qu. Frachtſätze iſt bei den Verband: 
Stationen zu erfahren. 

Bromberg, den 2. Auguſt 1884. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 

18) Bekanntmachung. 
Am 15. Auguſt werden in Kielpin Kreis Löbau 
(pr.) und in Kleintromnau Kreis Roſenberg (pr.) 


mit den Orts⸗Poſtanſtalten vereinigte Telegraphen⸗An⸗ 
ſtalten mit Fernſprechbetrieb eröffnet. 
Danzig, den 7. Auguſt 1884. 
Der Kaiſerliche Ober-Poſtdirektor 
Reiſe witz. 


19) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Joſef Franz Pietſchmann, Arbeiter, geboren am 
7. Mai 1853 zu Warnsdorf, Bezirk Rumburg, 
Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Prä⸗ 
ſidenten zu Breslau, vom 18. Juli d. J. 

2. Joſef Wolf, Tagearbeiter, geboren am 23. Dezbr. 


10. 


11. 


12, 


13. 


„Jakob Leb Feldmann, Händler, 23 Jahre alt, 
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1864 zu Wien, ortsangehörig in Schönau, Bezirk Trencſin, Ungarn, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
Olmütz, Mähren, wegen ſchweren Diebſtahls, Land⸗ telns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, 
ſtreichens und Bettelns, von dem Königl. preuß. vom 7. Juli d. J. 

Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 19. Juli) 14. Abel Beaux, Tagelöhner, geboren am 11. März 
d 1866 zu Bordeaux, Departement Gironde, Frank⸗ 


Js. 
Sigmund Hirſch, Handlungsgehilfe, geboren am reich, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 


2. Februar 1853 zu Cieſch, Böhmen, ebendaſelbſt chens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, 
ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Betlelns, vom 17. Juli d. J. 

von der Königlich preuß. Regierung zu Poſen, vom] 15. Franz Cuny, Knecht, geb. am 7. Auguſt 1841 
22. Juli d. J. zu Mars la Tour, Departement Meurthe, Frank⸗ 


Samuel Achtſam, Bäcker, 31 Jahre alt, geboren reich, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 


zu Gong, Galizien, ebendaſelbſt ortsangehörig, chens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, von der Kö⸗ vom 18. Juli d. J. 

niglich preußiſchen Landdroſtei Osnabrück, vom] 16. Peter Caſto, Arbeiter, geboren am 14. Januar 
22. April d. J. 1860 zu Hauchcourt, Departement Ardennes, Frank⸗ 


„Arthur Louis Cailluet, Spinnereiarbeiter, geb. reich, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtrei⸗ 


am 21. Mai 1859 zu Moreuil, Departement chens, von dem Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu 
Somme, Frankreich, wegen Landſtreichens und Metz, vow 19. Juli d. J. 

Bettelns, von der Königlich preußiſchen Landdroſtei 

Osnabrück, vom 7. Juni d. J. 20) Perſonal⸗Chrouik. 


„Bernhard Louis Leopold Marchand, Mechaniker, Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Oſtrowitt 


eboren am 29. Juni 1850 zu Virginal bei Ver⸗ i 5 5 S ; 
ET Lg agen d EE und Vet: und Wawerwitz, Kreis Löbau, d dem Kreisſchul⸗ 
telns, von der Königlich preuß. Landdroſtei Os⸗ inſpektor Lange in Viſchofswerder übertragen und ber 
nabrück, vom 7. Juni d. J. bisherige Lokalſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor Streibel 
1 ` zu Neumark von dieſem Amte A worden. 8 

„ in fte Jen; Die Lokalaufſicht über die Schule zu Dubielno 
onen end A. KN EE iſt dem Bürgermeiſter Müller in Kulmſee übertragen 
chens und Bettelns 50 Dr Königlich preuß. Ne⸗ und der bisherige Lokalſchulinſpektor, Königliche Ober⸗ 
hei Em Juni d. J amtmann Peters zu Domäne Papau auf ſeinen Antrag 
` 93 5 % : I von dieſem Amte entbunden worden. 


Kaspar Moſer, Weber, geboren am 14. Februar geht find: der Poſtſekretär Schlegelberger 


1858 itheim bei Maſtricht, Niederlande, a 
GER NN Seng in von Tuchel nach Inowrazlaw Kë 
Dorſten, Regierungsbezirk Münſter, wegen Bettelns Herrmann von Inowrazlaw nach et iten (8 
im wiederholten Nückfalle, Ruheſtöͤrung, Wider: Der Poſtaſſiſtent Johſt in Nikolaiken (. pr.) 
ſtands gegen die Staalsgewalt 0 wegen Miß⸗ und der Poſtanwärter Pulkowski in Montowo ſind 
handlung, von der Königl. preuß. Regierung zu als Poſtverwalter angeſtellt worden. Der Poſtverwalter 
Münſter, vom 25. März d E g a. D. Kwiatkowski in Thorn iſt geſtorben. 


. Sofef Lagowski, Eiſendreher, geb. am 12. März Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 


1862 zu Warſchau, Ruſſiſch⸗Polen, ebendaſelbſt Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 


ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Bettelns, pro Monat Juli 1884. 

von der Königlich preuß. Regierung zu Düſſeldorf, I. Ernannt: 1) die Kechtskandidaten Sally Schey 
vom 23. Juni d. J. und Jacob Jarecki zu Referendarien. Erſterer 
Alexander Moskowies, Kommis, geboren am iſt dem Amtsgericht in Lautenburg, letzterer dem 
29. September 1864 zu Hamona, Ungarn, wohn⸗ in Chriſtburg zur Beſchäftigung überwieſen, 
berechtigt in Peſt, ebendaſelbſt, wegen Landſtrei 2) die Hilfsgefangenaufſeher Steffens und Rein⸗ 
chens und Bettelns, vom Großherzoglich heſſiſchen hardt zu etatsmäßigen Gefangenaufſehern bei dem 
Kreisamt Worms, vom 15. Juli d. J. Juſtizgefängniſſe in Konitz. 

Johann Weber, Dienſtknecht, geboren am 9. Fer] II. Verſetzt: 1) der Gerichtsſchreibergehilfe, Aſſiſtent 
bruar 1863 zu Baſel, Schweiz, ortsangehörig in Bahr bei dem Amtsgerichte in Carthaus in 
Oberdorf, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und gleicher Amtseigenſchaft an das Amtsgericht in 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Thorn, 

Colmar, vom 3. April d. J. 2) der Gefangenaufſeher Wichmann bei dem Amts⸗ 
Nils Bernſtein, Kaufmann, geb. am 10. Dezbr. gerichte in Schlochau in gleicher Amtseigenſchaft 
1864 zu Malmoe, Schweden, wegen Landſtreichens, an das Amtsgericht hierſelbſt, 

vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom] 3) der Gefangenaufſeher Böhnke bei dem Amts⸗ 
Gent RAD gerichte hierſelbſt in gleicher Amtseigenſchaft an 


Heinrich Janeck, Büchſenmacher, geboren 1865 zu das Amtsgericht in Schlochau. 


BR 
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III. Verliehen: 1) dem Rechtsanwalt und Notar gutsbeſitzer Herrn Hempel in Prinzenthal bei Brom: 


Obuch in Löbau der Charakter als Juſtizrath. 


berg zu melden. 


2) dem Gerichtsſchreiber beim Amtsgerichte hierſelbſt, Die Schullehrerſtelle zu Abbau Hohenkirch wird 
Rechnungs⸗Rath Jahn, der Rothe Adlerorden zum 1. September cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher 
IV. Klaſſe mit der Zahl 50 aus Anlaß ſeines Koneſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben 


Dienſtjubiläums. 


21) Erledigte Schulſtellen. 


ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem König: 
lichen Kreisſchulinſpektor Herrn Dr. Gregorovius zu 
Brieſen zu melden. 

Die erſle Schullehrerſtelle zu Lemberg wird zum 
1. Oktober cr. erledigt. Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, 


Die neu eingerichtete Schulitelle zu Rubinkowo, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter 
Kreis Thorn, iſt zu beſetzen. Lehrer katholiſcher Konz, Einfendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreis⸗ 
feffion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, haben ſchulinſpektor Herrn Dr. Gregorovius zu Briefen zu 


ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dem Ritte 


r- melden. 


„„ 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 33) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kauter's Hofbuchdruckerei. 
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